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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Sommer hat uns in diesem Jahr zunächst mit trockenen und heißen Tagen begrüßt, gefolgt von regen-
reichen Phasen. Trotz wechselnder Witterung konnten wir zahlreiche Feste in unserem Dorf feiern, bei 
denen die rege Beteiligung aller gezeigt hat, wie stark unsere Gemeinschaft ist. Solche Veranstaltungen 
stärken den Zusammenhalt und machen unser Dorf lebendig und lebenswert.

Die Entwicklung unserer Dorfmitte geht ebenfalls voran. Die Erschließungsstraße wird derzeit ausge-
schrieben, die Vergabe ist in Planung, somit steht dem Bau der Straße nichts im Weg. 

Man sieht und hört viel vom „Zam“. Zam ist eine Initiative, für die wir eine Förderung von der Deutschen 
Fernsehlotterie bekommen haben. Ziel der Initiative ist es, bei der weiteren Entwicklung des Lindenhofa-
reals die Bürger mit einzubinden. Dafür haben wir erfahrene Berater gewinnen können, die uns tatkräftig 
unterstützen. 

Bei einem Workshop Anfang Juli wurden die Weichen für die große Zukunftswerkstatt gelegt – bei der wir 
alle zusammen „Zam Aschauern“ – das heißt, zusammen hinschauen, Ideen schmieden und anpacken 
für unsere Dorfmitte. Es geht darum, Ideen die bereits in früheren Workshops generiert worden sind, 
zu konkretisieren und konkrete Aktionen zu planen. Somit starten wir gemeinsam Richtung Umsetzung! 
Der nächste Schritt war die große Zukunftswerkstatt Anfang August, zu der alle Dorfbewohner eingela-
den worden sind und aus der Arbeitsgruppen für bestimmte Themen gegründet worden sind. Die ersten 
konkreten Früchte daraus werden wir in den kommenden Wochen und Monaten sehen, in Form von 
Aktionen auf dem Lindenhofareal. Wichtig – diejenigen, die nicht an der Zukunftswerkstatt teilnehmen 
konnten, haben immer noch die Möglichkeit mitzumachen, in dem sie sich in die Arbeitsgruppen einbrin-
gen. Mehr Informationen findet man auf der Zam Website: www.zam-grafenaschau.org 

Außerdem wird auf dem inneren Teil des Geländes eine Zwischennutzung realisiert. Hier könnten künftig 
Wohnmobilstellplätze entstehen, eine Radfahrerstation zum Verweilen, Rad reparieren, oder einfach nur 
zum Entspannen. Auch andere Annehmlichkeiten sollen den Treffpunkt für Jung und Alt zu einem Ort 
machen, an dem sich jeder wohlfühlt.

Das sind bedeutende Schritte für die Zukunft unseres Dorfes.

Abschließend möchte ich mich herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken, insbesondere bei den ehren-
amtlichen Helfern, die mit ihrem Einsatz unsere Gemeinschaft stärken und unsere Projekte vorantreiben. 
Ohne euren Einsatz wäre vieles nicht möglich.

Ihr 1. Bürgermeister
Hubert Mangold



------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS ------------------

Viele von uns regen sich auf, wenn Autos an unseren Häusern 
schnell vorbeifahren. Aber ehrlich gefragt – fahren wir doch nicht 
alle manchmal etwas zu schnell im Dorf? Besonders wenn’s pres-
siert? Eine kürzlich durchgeführte Verkehrsgeschwindigkeitsmes-
sung in der Angerstraße zeigt, hier fahren leider einige zu schnell. 

Die Messung in der Angerstraße (auf Höhe Aufackerweg) hat 
Fakten über das Fahrverhalten hier in Grafenaschau geliefert. 
Obwohl das Tempolimit bei 30 km/h liegt, zeigen die Messun-
gen, dass täglich einige Fahrzeuge mit 40, 45 oder sogar 50 km/h 
durch die Straße fahren. 

Warum machen wir uns Sorgen? Laut statistischem Bundesamt 
wurden in Deutschland im Jahr 2022 fast 19.000 Kinder (unter 
15 Jahre), die zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs waren, 
von einem Auto erfasst und verletzt. Das sind fast 2 Unfälle pro 
Stunde! 

Bei uns, nicht nur in der Angerstraße, sind Kinder unterwegs, Fa-
milien schieben Kinderwagen, Rad- und Rollerfahrer nutzen die 
Straße, Hundebesitzer gehen Gassi. Für jeden kann überhöhte 
Geschwindigkeit zur ernsthaften Gefahr werden.

Die Messergebnisse im Detail

Im Zeitraum der Verkehrsmessung
•	 wurden täglich etwa 200 Fahrzeuge erfasst
•	 an 16 von 17 Tagen fuhren weniger als 10 Autos schneller 

als 40 km/h
•	 an 14 von 17 Tagen waren es sogar weniger als 5 Fahrzeuge
•	 Die Durchschnittsgeschwindigkeit lag fast täglich bei erlaub-

ten 30 km/h
•	 Dennoch wurden fast täglich Höchstgeschwindigkeiten von 

45-50 km/h gemessen, an manchen Tagen sogar 55 km/h

Warum jeder Kilometer pro Stunde zählt

Dürfen wir erinnern, was wir mal in der Fahrschule gelernt, viel-
leicht aber schon wieder vergessen haben?

Bremsweg und Reaktionszeit: Bei 30 km/h beträgt der Anhalte-
weg etwa 13 Meter. Bei 50 km/h sind es bereits 28 Meter - mehr 
als das Doppelte! Diese zusätzlichen Meter können über Leben 
und Tod entscheiden.

Unfallschwere: Die Aufprallenergie steigt quadratisch mit der 
Geschwindigkeit. Ein Aufprall mit 50 km/h hat fast dreimal so 
viel Energie wie einer mit 30 km/h. Für Fußgänger und Radfahrer 
kann das den Unterschied zwischen leichten Verletzungen und 
lebensgefährlichen Folgen bedeuten.

Schutz der Schwächsten: Kinder können Geschwindigkeiten und 
Entfernungen noch nicht richtig einschätzen. Ältere Menschen 
und Personen mit Mobilitätseinschränkungen brauchen mehr 
Zeit, um zu reagieren. Gerade für sie ist jede Sekunde zusätzliche 
Reaktionszeit wertvoll.

Lärmbelastung: Höhere Geschwindigkeiten bedeuten mehr 
Lärm. In Wohngebieten mindert das die Lebensqualität aller An-
wohner.
Gefühlte Geschwindigkeit: Im Auto fühlen sich 30 km/h recht 
langsam an, aber Fußgängern kommt es deutlich schneller und 
bedrohlicher vor. Selbst bei Einhaltung der Geschwindigkeitsbe-

Verkehrssicherheit: 
Ein Appell an alle 
Autofahrer
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Die Gemeinde informiert: 

Verbesserungen im Verkehr 
auf der Gemeinde-
verbindungsstraße 
Mit Unterstützung der Verwaltungsgemeinschaft Ohlstadt wird 
an Lösungen gearbeitet, um die Gemeindeverbindungsstraße 
vom Verkehr zu entlasten bzw. die Bürger vor den negativen 
Auswirkungen des Verkehrs, wie z.B. zu schnelles Fahren und un-
rechtmäßiges Parken, möglichst zu schonen.

Konkret geht es um folgende Maßnahmen:

•	 Das Ortsschild wurde bereits Richtung Südosten versetzt, 
damit Geschwindigkeitsmessungen bzw. Blitzen möglich 
sind. 

•	 Die komplette Strecke wird auf 12 Tonnen beschränkt, land- 
und forstwirtschaftlicher Verkehr frei. Alle anderen müssen 
eine Ausnahme- bzw. Sondergenehmigung über die Verwal-
tungsgemeinschaft in Ohlstadt beantragen.

•	 Das Gefahrenschild „Verengte Fahrbahn“ wird angebracht, 
um Fahrer anzumahnen, langsamer und vorsichtiger zu fah-
ren.  

•	 Nach dem Ortsschild wird das Gefahrenzeichen „Ausrufezei-
chen“ sowie das Fahrradzeichen angebracht, um erneut auf 
die Gefahren der Strecke hinzuweisen. 

Dazu kommen noch Bodenmarkierungen mit Piktogrammen 
nach der Motto „Rücksicht macht Wege breit“, um für respekt-
volles Verhalten von Radfahrer und Wanderer gegenüber land-
wirtschaftlichem Verkehr zu appellieren. 
Um gefährliches, unerlaubtes Parken am Langen Köchel einzu-
dämmen werden zusätzliche Halteverbotsschilder aufgestellt, 
um deutlich zu machen, dass Parken hier absolut verboten ist.

grenzung kann das Unsicherheit und Stress auslösen. Besonders 
in engen Straßen oder bei dichtem Fußgängerverkehr ist daher 
sogar langsamer als 30 km/h angebracht.

Unser Appell

Die Messung zeigt: Die große Mehrheit unserer Autofahrer hält 
sich an die 30 km/h-Grenze. Dafür verdienen Sie unseren Dank! 
Gleichzeitig machen die wenigen „Ausreißer“ deutlich, dass noch 
nicht alle die Verantwortung ernst nehmen. Daher setzen wir auf 
die Vernunft und das Verantwortungsbewusstsein aller Fahrer:

Bitte achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit - für die Sicherheit al-
ler!

Jeder von uns kann dazu beitragen, unser Dorf sicherer zu ma-
chen. Denken Sie daran: Es sind nur wenige Sekunden, die Sie 
durch langsameres Fahren „verlieren“ - aber diese Sekunden kön-
nen Leben retten.

Zusätzliche Sicherheit durch Halteverbot

Um die Sicherheit von Kindern und Fußgängern zu erhöhen wur-
de ein Halteverbot auf der rechten Straßenseite (Richtung Fried-
hof) beschlossen. Der Bereich des Halteverbots erstreckt sich von 
der Kurve nach der Aschauer Str. bis ca. Höhe St.-Wolfgang-Weg.



------------------  AKTUELLES AUS DEM RATHAUS ------------------

3

Vergelt’s Gott! 

Man mag nicht daran denken – aber was ist, wenn es bei uns 
brennt? Zum Glück haben wir hier im Dorf eine freiwillige Feu-
erwehr, auf die wir wirklich stolz sein können. Viele engagierte 
Mitglieder und motivierte Jugendliche packen aktiv mit an. Durch 
regelmäßige Schulungen und Übungen halten sie sich fit für den 
Ernstfall – und beweisen ihr Können auch in entsprechenden Prü-
fungen.

Dafür möchten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Feuerwehr-
leuten herzlich bedanken. Sie stehen rund um die Uhr, an sieben 
Tagen der Woche und bei jedem Wetter für unsere Sicherheit    

Spenden für die Feuerwehr

Jetzt in den Sommerferien sind unseren Gedanken eher bei 
Warm-Wetter-Ausflügen wie Schwimmen, Wandern oder ein-
fach im Garten abhängen. Wie man aber jedes Jahr überrascht 
feststellen muss – die Weihnachtszeit kommt schneller als man 
denkt! 

Deswegen unterbrechen wir euren Sommerspaß mit der An-
kündigung der diesjährigen Advents-Fenster-Aktion. Los geht’s 
am ersten Adventswochenende – Freitag, den 28. November. 
Geplant sind Adventsfenster an jedem Wochenende – jeweils 
Freitag, Samstag und den Adventssonntag – sowie Heilig Abend, 
dieses Jahr Mittwoch, den 24. Dezember.

Interessierte können sich bis Freitag, den 24. Oktober anmelden 
– somit haben wir Zeit, die Termine zu verteilen und bekannt zu 
machen, wo die Fenster heuer zu besuchen & besichtigen sind. 
Macht Ihnen das Dekorieren Spaß? Haben Sie an einem Abend 
Lust auf einem ungezwungenen Treff? Es ist kein Muss, aber Sie 
können eine Kleinigkeit wie z.B. Plätzchen, Würstel, Punsch oder 
etwas Kaltes anbieten und dafür eine Spendendose aufstellen. 
Wer Fragen hat oder sich anmelden möchte, wendet sich bitte an 
Elizabeth Lamberts – 0173/ 388 9855 oder tourismus@schwa-
igen.de. Wir freuen uns jetzt schon auf eine bunte, schöne Ad-
ventszeit in unserem Dorf! 

Adventsfenster – auch dieses 
Jahr! 

Initiative Zam – Neue Mitte Grafenaschau: Blei-
ben Sie auf dem Laufenden!

Anfang August, während das Gemeindeblatt im Druck war, fand 
eine Zukunftswerkstatt statt. 
Viele kamen zusammen zum „Zam Aschauern“ – wir haben zu-
sammen hingeschaut, Ideen geschmiedet und angepackt für un-
sere Dorfmitte. Weil die Ergebnisse zu frisch für diese Ausgabe 
sind, empfehlen wir recht herzlich die Website der Initiative zu 
besuchen. Dort finden Sie Informationen über was bereits ge-
schah, zum Status Entwicklung Lindenhofareal, und zu den Ar-
beitsgruppen. 
Es ist nicht zu spät, um mitzumachen! Wer dabei sein möchte 
kann jemanden aus der Gemeinde ansprechen oder auch auf der 
Website nachsehen. 

Die Adresse lautet 

www.zam-grafenaschau.org
oder wer eine E-Mail schreiben möchte, erreicht das Team unter 
post@zam-grafenaschau.org.

bereit – ohne dafür einen Cent zu bekommen.

Damit unsere Feuerwehr im Ernstfall bestmöglich helfen kann, 
braucht sie moderne Ausrüstung. Unser neues Feuerwehrauto ist 
ein gutes Beispiel dafür, wie wichtig zeitgemäße Technik für die 
Arbeit unserer ehrenamtlichen Kräfte ist. Doch diese Bereitschaft 
hat ihren Preis – und den muss die Gemeinde stemmen. In Zeiten 
knapper Kassen ist das nicht immer einfach.

Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 
bedanken, die bereits für unsere Feuerwehr gespendet haben. 
Ihr Beitrag hilft dabei, dass unsere Wehr auch weiterhin gut aus-
gerüstet für uns da sein kann.

Wer noch nicht die Gelegenheit hatte zu spenden: Es ist nicht zu 
spät! Jeder Beitrag – ob groß oder klein – unterstützt die wichtige 
Arbeit unserer Feuerwehr. 

Spenden können Sie direkt an die Gemeinde überweisen: IBAN 
DE03 7035 1030 0000 205732, BIC: BYLADEM1WHM, Verwen-
dungszweck „Feuerwehr“. Auf Wunsch stellt die Gemeinde gerne 
eine Spendenquittung aus.

Unsere Feuerwehr ist für uns da – lassen Sie uns für sie da sein.
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Info-Raum über dem 
Dorfladen: 
Kann gebucht werden!
Wussten Sie schon, dass der Info-Raum verfügbar ist bzw. für 
Veranstaltungen gebucht werden kann? Dieser besondere Raum 
bietet: 

•	 Platz für kleinere Gruppen (bis zu 30 Personen) 
•	 Eine hohe, offene Decke und viel Licht durch die großzügige 

Fensterfront 
•	 Ein behagliches Raumklima durch viel Holz

Der Info-Raum ist dadurch perfekt geeignet für Workshops 
(Handarbeit, Kunst, Musik…), Vorträge, leichte Sportarten (Yoga, 
Pilates, usw.) und Ähnliches.

Der Raum steht für öffentliche Veranstaltungen zur Verfügung 
(leider nicht für private Feiern) und bietet eine richtig schöne Al-
ternative zur großen Mehrzweckhalle – kleiner, persönlicher und 
auch günstiger.

Wenn Sie selber eine Idee für einen Workshop, Kurs oder Veran-
staltungen haben melden Sie sich bitte bei Elizabeth Lamberts, 
tourismus@schwaigen.de / 0173 388 9855. Und falls Sie jemand 
kennen, der solche Räumlichkeiten sucht, gerne weitersagen 
bzw. Frau Lamberts Kontaktinfos weitergeben. 

Wir freuen uns auf neue Workshops, Kurse und Veranstaltungen! 

Ein gelungener Tag trotz Regenwetter!

Am Dienstag, den 8. Juli, war es wieder soweit: Unser diesjäh-
riger Seniorenausflug führte uns zum Staffelsee. Los ging’s am 
Dorfladen, wo wir uns trafen um uns gemeinsam auf den Weg 
nach Seehausen zu machen. 

Dort angekommen, erwartete uns eine Schifffahrt auf dem Staf-
felsee mit der großen MS Seehausen. Das Wetter zeigte sich von 
seiner weniger freundlichen Seite - es regnete fast durchgehend. 
Doch was zunächst wie ein Dämpfer wirkte, entpuppte sich als 
echter Glücksfall! Unser erfahrener Schiffskapitän nutzte die Si-
tuation geschickt aus: Da kaum Schwimmer oder andere Boote 
auf dem See unterwegs waren, konnte er ganz nah am Ufer ent-
langfahren. So bekamen wir Ausblicke und Eindrücke, die man 
bei einer gewöhnlichen Fahrt nicht zu sehen bekommt.
Der Kapitän erzählte uns viele Geschichten, die auch für Ein-
heimische recht interessant waren. Während wir gemütlich im 
warmen Schiff saßen und miteinander ratschten, erfuhren wir 
einiges über die Insel Wörth und das Schloss Seeleiten. 

Nach der entspannten Schifffahrt ließen wir den Tag im neueröff-
neten Fischerstüberl ausklingen. Das gemütliche Lokal ist wirk-
lich einen eigenen Ausflug wert! Bei leckerem Kaffee und Kuchen 
saßen wir noch gemütlich beisammen und ließen die Erlebnisse 
des Tages Revue passieren. Trotz des Regenwetters war es ein 
gelungener Ausflug. Vielen Dank an alle, die dabei waren!

Seniorenausflug 
zum Staffelsee
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Wir freuen uns, ab dem Herbst 2025 erneut Kinderkino 
in Grafenaschau anbieten zu können!
Dieses Angebot wird von der Koja (Kommunale Jugend-
arbeit Garmisch) in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Grafenaschau zur Verfügung gestellt, und von ehrenamt-
lichen Helfern organisiert.

Termine:
Oktober: 	 Mittwoch, 22.10.2025
November: 	 Mittwoch, 19.11.2025
Dezember: 	 Mittwoch, 10.12.2025
Januar: 		  Mittwoch, 14.01.2026
Februar: 	 Mittwoch, 25.02.2026
März: 		  Mittwoch, 22.03.2026
April: 		  Mittwoch, 22.04.2026

Alle Veranstaltungen finden im TSV-Heim statt.
In diesem Zusammenhang, ein herzliches Dankeschön 
an den TSV Grafenaschau, der uns die Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellt!
Wir freuen uns auf viele schöne Nachmittage voller 
Spaß, spannender Filme und gemeinsamer Zeit!

Herzliche Grüße
Vicky Mahr-Hofherr und Conny Brunn 
Eure Jugendvertreter der Gemeinde

Spielenachmittag 
für Jung und Alt

Wir freuen uns sehr über das große Interesse und 
die zahlreichen Teilnehmer an den vergangenen 
Spielenachmittagen in Grafenaschau. 

Deshalb möchten wir ab sofort regelmäßig

jeden letzten Donnerstag im Monat
von 14:00 bis 17:00 Uhr 

einen Spielenachmittag im TSV-Heim in Grafena-
schau anbieten. 

Alle Spielbegeisterten und Interessierten sind herz-
lich eingeladen zu kommen.
Ein herzliches Dankeschön an die ehrenamtlichen 
Helfer und den TSV Grafenaschau, der uns die 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellt.

Herzliche Grüße
Conny Brunn und Gottfried Gold
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Rezept für unsere Dorfladen-Torte –
DU bist die wichtigste Zutat

Zutaten

•	 1 große Portion Neugier
•	 Viele Menschen, die gemeinsam etwas bewegen wollen
•	 Köstliche regionale Produkte zum Entdecken & Genießen 
•	 Ein ordentlicher Schuss Herzlichkeit und Spaß am Miteinander
•	 Eine Prise neuer Ideen und frischer Wind – vielleicht von dir?

Zubereitung

1. Alle zusammenrücken: Jeder, der kommt, bringt Leben in unseren Dorfladen.

2. Probieren und Staunen: Wer reinkommt, entdeckt regionale Schätze und merkt: 
Hier fühl ich mich wohl!

3. Mitmachen statt nur einkaufen: Ideen teilen, Wünsche äußern – so wird der Dor-
fladen unser gemeinsames Projekt.

4. Gemeinsam genießen: Je mehr mitmachen, desto lebendiger, bunter und be-
sonderer wird unser Dorfladen.

Komm vorbei, sei dabei – ohne dich fehlt ein Stück im Rezept.

Unser Dorfladen wartet auf dich. Werde Teil unserer Dorfladen‑Familie – hier bist du 
immer willkommen!
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------------------  KINDERGARTEN  ------------------

Im Kindergarten, im Kindergarten,
da fangen alle mal als kleine Leute an. 
Und wenn sie groß sind fragen sie sich irgendwann,
wie nur die Zeit so schnell vergehen kann.

Das fragen wir uns auch gerade: 9 Breznbeißer und unsere Prak-
tikantin Magdalena, die uns zwei Jahre begleitet hat, sagen Ser-
vus! Sie gehen alle in ganz verschiedene Schulen.
Wir lassen sie ziehen, mit einem lachenden und weinenden 
Auge.
Aber bevor wir sie ziehen lassen konnten, sind wir gemeinsam 
1x wöchentlich ins Zahlenland gegangen und haben die Zahlen 1 
bis 10 kennengelernt. Ob bei der 1 die Einmaligkeit, bei der 3 die 
drei Grundfarben, bei 5 die fünf Kontinente oder bei 9 die Pla-
neten. Es war immer spannend und wir haben gemeinsam viele 
Abendteuer im Zahlenland erlebt.  So sind wir im Bereich Zahlen 
wirklich gut auf die Schule vorbereitet.

Unser Vorschulausflug war in diesem Jahr auch ein absolutes 
Abendteuer. Mitten im Hochsommer waren wir auf der Zugspit-
ze beim Bob fahren. Wir fuhren in Garmisch bei strömenden Re-
gen mit der Zahnradbahn los. Oben angekommen, konnten wir 
es nicht fassen. Es schneite mitten im Sommer. Die strahlenden 
Augen unserer Vorschulkinder werden wir nicht vergessen, die 
riesen Gaudi beim Bob fahren, beim Bauen von kleinen Schnee-
männern und die Fahrt zum Gipfel auch nicht. Es war einmalig 
schön!

Mit Stockbrot und Würstlgrillen über der Feu-
erschale verabschiedeten wir uns von unserer 
Praktikantin Magdalena. Danke,  dass du uns 
zwei Jahre begleitet hast! Gratulation zur staat-
lich anerkannten Kinderpflegerin und viel Erfolg 
bei der Ausbildung zur Erzieherin.

Es war für alle kleinen und großen Breznbei-
ßerkinder ein schönes, fröhliches, lehrreiches, 
abenteuerliches, spaßiges und manchmal auch 
anstrengendes Kindergartenjahr. Wir wünschen 
allen jetzt einen wunderschönen, erholsamen 
Sommer, einen guten Start in die Schule und 
allen anderen ein aufregendes neues Kindergar-
tenjahr ab September.

Kindertagesstätte 
Breznbeißerbande Grafenaschau
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Waldkindergarten 
der Berglöwen und Waldelfen 
Grafenaschau e.V

Sommerspaß, Ausflüge und Abschied bei den Waldelfen und Ber-
glöwen

Auch bei den Berglöwen und Waldelfen beginnt der Sommer mit 
sehr heißen Tagen, welche gerne an der Lahne zum Baden, Plant-
schen und Spielen verbracht werden.

Das schöne Wetter lädt aber auch zu vielen anderen Ausflügen 
in die nahegelegene Natur ein. So werden die umliegenden Wäl-
der mit all ihren Schätzen und Bewohnern genauer erforscht und 
betrachtet, Höhlen gebaut und neue Plätze zum Wohlfühlen ent-
deckt.

Die Waldkinder freuten sich in den letzten Monaten aber auch 
über viele spannende Erlebnisse außerhalb des Waldes. Sie be-
suchten eine Herde alpiner Steinschafe und durften auf einem 
Bauernhof erleben, wie Milch gemolken, Kühe gefüttert und mit 
Kälbchen umgegangen wird.
Besonders interessant gestaltete sich ein Ausflug zur Mehrzweck-
halle in Grafenaschau, wo verschiedene Rettungsfahrzeuge (Poli-
zei- , Feuerwehr-, Rettungswagen) auf die Kinder warteten. Alle 
Einsatzwagen wurden ausgiebig untersucht und viele Fragen ge-
stellt. Zum Schluss durfte sogar noch jedes Kind mit einem echten 
Feuerwehrschlauch löschen. Im Juli besuchten die Waldelfen und 
Berglöwen noch die Märchenbühne von Bauer Sepp in der Schöf-
fau und waren ganz begeistert von dem lustigen und kurzweiligen 
Theaterstück „Anna und das Pony Gino auf Hochzeitsreise“.

Mit viel Regen neigt sich nun das Kindergartenjahr schon wieder 
dem Ende zu.
Die Vorschulkinder haben ihre letzten Wochen im Wald und 
um die Jurte herum sehr genossen. Auch wenn dem Abschied 
wehmütig entgegengeblickt wurde, freuten sich die zukünftigen 
Schulkinder schon sehr auf ihre Jurtenübernachtung mit der 
abenteuerlichen Waldprüfung. Natürlich haben sie die Waldprü-
fung hervorragend gemeistert. Mit einem leckeren Frühstück im 
Kreise aller Kindergartenfamilien nahmen sie dann Abschied von 
ihrem Kindergarten und wurden feierlich hinaus geschmissen.

Die Waldelfen und Berglöwen freuen sich nun auf die Sommer-
ferien und dann aber auch schon wieder auf einen guten Start in 
einen bunten Herbst im Wald.

Die Waldelfen und Berglöwen wünschen allen wunderschöne 
und entspannte Sommerferien!
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Kinder- und Jugend-
förderverein e.V

Spendenlauf und Spielplatzfest

Am 17.5.2025 war es endlich soweit, das Spielplatzfest mit 
dem Spendenlauf fand statt. 
Von 15.30-16.30 Uhr liefen viele Kinder viele Runden (ca. 
500 m) und sammelten dadurch Spenden für den Kinder- 
und Jugendförderverein Grafenaschau.
Zwischen den Runden gab es Trinken und Obst als Stär-
kung für alle Läufer.

Nach dem tollen Spendenlauf und einer Preisverleihung 
bekam jedes Kind, egal wieviel Runden es gelaufen war, 
eine Urkunde und ein kleines Geschenk, durfte Riesen-
seifenblasen machen, Bratwurstsemmeln essen oder auf 
dem Spielplatz spielen.
Danach überreichte Brigitte Jais noch dem Förderverein 
und den beiden Grafenaschauer Kindergärten einen Spen-
denscheck von der Christkindltombola, vielen Dank dafür.
Zum Ende hin führten die NAMWAHPAI KungFu Kinder 
noch eine Vorführung vor. 
Hier wurden nicht nur Ausdauer- und Kraftübungen ge-
zeigt, sondern auch Kampftechniken. Aber nicht nur das, 
auch gab es noch einen Löwentanz mit einem großen und 
kleinen Löwen. 

Vielen Dank an alle Helfer, Kuchenspender und allen, die 
uns an diesem Tag unterstützt haben.

Noch ein wichtiger Punkt: Wir freuen uns, dass das Son-
nensegel hängt und der Bau der Schaukel naht auch. 
Helfer und Unterstützer dürfen sich gerne bei uns melden.
info@foerderverein-grafenaschau.de

Wir wünschen euch eine schöne Sommerzeit
Ihr Vorstand vom Kinder- und Jugendförderverein



TSV Grafenaschau e.V.
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RADL-WORKSHOP

Am 03.05.2025 fand am TSV-Heim zum ersten Mal ein Radl-Work-
shop statt. Hier erarbeiteten die Teilnehmer gemeinsam mit Pe-
ter von der Velo-Welt, wie sie möglichst pannenfrei durch die 
Radlsaison kommen.

In diesem Rahmen wurden folgende Fragen besprochen:
- Wie reinige und pflege ich mein Rad am besten?
- Welche Verschleißteile sollte ich dabei kontrollieren?
- Wie überprüfe ich mein Fahrrad technisch?
- Wie flicke ich einen Schlauch?

Außerdem wurde auf Fragen zur Ergonomie und Kinematik ein-
gegangen:
- Welcher Sattel liegt mir am besten und wie stelle ich ihn ein?
- Welchen Vorbau brauche ich um gut auf dem Radl zu sitzen?
- Welche Griffe passen zu mir?

→ Hierzu waren viele Anschauungs- und Testobjekte vorhanden.

Der Workshop war überaus interessant und informativ, vielen 
Dank dafür an Peter. 
Falls der ein oder andere an diesem Tag nicht teilnehmen konnte, 
es ist geplant im nächsten Frühjahr wieder einen zu veranstalten.
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Nam Wah Pai Kung Fu  
Grafenaschau

Beim Oster-Spaß am TSV Heim konnten unsere Kung Fu Kids mit ihrer Trainerin Vicky ihr ganzes Können 
bei einer Vorführung zeigen – und natürlich auch einige Ostereier finden! Kurz darauf konnten einige 
unserer Kung Fu Kids auf dem Spielplatzfest noch einmal bei einer Vorführung Ihr Bestes zeigen, dazu 
kam auch noch der Besuch unseres grünen, glücksbringenden, traditionellen Kung Fu Löwen. Es hat 
allen Spaß gemacht und wir hatten alle zusammen einige tolle Tage!

Zu zweit konnten wir ein Schwertseminar mit Shifu Tim Otte in unserer Bru-
der-Kung Fu Schule in Heidelberg besuchen. 
In Neutraubling bei Regensburg konnten einige der jugendlichen Kung Fu 
Kämpfer und Kämpferinnen das Blaugurtseminar besuchen und in der an-
schließenden Prüfung erfolgreich ihren Blau-Gurt bestätigen. Gratulation!

In Kallmünz in der Oberpfalz besuchten wir gemeinsam das alljährliche Som-
merlager. Alle Erwachsenen und jugendlichen Kung Fu Kämpfer und Kämpfe-
rinnen trainierten das ganze Wochenende, vertieften Techniken und Freund-
schaften und hatten eine super Zeit!
Kurz vor den Sommerferien haben unsere Kung Fu Kids noch erfolgreich 
ihre nächste Gürtelprüfung bestanden. Wir gratulieren allen erfolgreichen 
Prüflingen und freuen uns auf die nächsten Trainings mit euch!

Betrachten wir den im asiatischen gängigen Mondkalender, so startet mit 
dem 26.07.2025 der zusätzliche Monat. Man sagt Löwentänzen, welche in 
dieser Zeit aufgeführt werden, ganz besondere Feierlichkeit nach. Unser 
Großmeister, Da Shifu Andy Jobst und unser Löwenmeister Jürgen Linding ka-
men uns besuchen und wir konnten 2 neue Löwen an diesem Tag erwecken! 
Oberhalb unseres Dorfladens konnten die Löwen ihre ersten Schritte tun und 
somit sind nun 2 Löwen in Grafenaschau zuhause!

Trainiert Euer Kung Fu – habt eine schöne Zeit und bis bald!

Nam Wah Pai Hao!

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

STOCKSCHÜTZEN

Am 27.06.25 fand das monatliche  Gemeinschaftsturnier der 
Stockschützen von Hechendorf, Ohlstadt, Eschenlohe und Grafen-
aschau bei uns im TSV- Heim statt. Mit 8 Mannschaften war das 
Turnier gut besucht und alle Bahnen belegt.

Am 27.09.25 findet der jährliche Vergleichskampf der Mannschaf-
ten bei uns in Grafenaschau statt.

Trainiert wird jeden Dienstag um 19.30 Uhr. Man kann jederzeit 
zum Probetraining vorbeikommen, wir haben Stöcke da. Wir wür-
den uns über Verstärkung freuen.

BOGENSCHIESSEN

Die TSV Bogenschützen und Bogenschützinnen treffen sich seit 
dem Frühjahr und der warmen Jahreszeit wieder am Sportplatz. 
Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren sind herzlich eingela-
den zum Bogenschießen am Sportplatz. Neue Termine kündigen 
wir in der Dorf-WhatsApp-Gruppe an und werden demnächst 
auch einen Aushang im TSV-Schaukasten machen. 
Wenn es regnet, der Wind stark weht oder es gewittert, dann 
schießen wir nicht! 
Wer einen eigenen Bogen hat (bitte nur Recurve Bögen – KEINE 
Compound Bögen!), bringt ihn bitte einfach mit. Wenn Ihr gerne 
kommen wollt, aber keinen eigenen Bogen habt – Kein Problem! 
Wir haben einige Leihbögen verfügbar!
Kommt doch einfach mal vorbei!

Beste Grüße
Die TSV Bogenschützen
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Montag:	     
15:15-15:45  Kinder 3,5-6 Jahre 
15:45-16:45  Kinder 7-10 Jahre
18:30-20:30  Jungendl. u. Erw. 
Donnerstag:   
18:30-20:30  Jungendl. u. Erw.  
Wo: 	     
In der Mehrzweckhalle in Grafenaschau

INFO 

E-Mail: 
Grafenaschau@nwp-kungfu.de
Telefon:  0179 9493547 
www.nwp-kungfu.de/standorte/grafenaschau

Schützengesellschaft  
Auerhahn Grafenaschau

END- UND KÖNIGSCHIEßEN

Am 21.03.2025 und 23.03.2025 konnten wir heuer wieder unser 
traditionelles End- und Königschießen in gewohnter Weise durch-
führen. Am Schießen beteiligten sich heuer 18 Schützinnen und 
Schützen. Die Preisverteilung des Schießens fand am 04.04.2025 
im Schützenstüberl statt. Die Festpreise konnte der 1. Schützen-
meister Georg Fischer an die Gewinner Alois Schachtl (Herren), 
Brigitte Jais (Damen) und Korbinian Bußjäger (Jugend) überge-
ben. Die Mohles-Erinnerungsgabe (Wanderpokal) gewann Hans 
Maier mit einem 31,0 Teiler. Den Senioren-Wanderpokal konnte 
sich Ursula Grüllmayer mit einem 61,8 Teiler sichern.
Der von Erika Pichl anlässlich ihres runden Geburtstages ge-
stiftete „Fresskorb“, anstatt einer Geburtstagsscheibe, wurde 
während der gesamten Schießsaison ausgeschossen. Den Korb 
sicherte sich Ursula Grüllmayer mit einem sagenhaften 6,1 Teiler.

Der Höhepunkt des Abends war natürlich die Proklamation der 
neuen Schützenkönige.
Die Königswürde sicherte sich heuer Georg Öttl mit einem 26,1 
Teiler. Er konnte die Königskette und die vom letztjährigen Schüt-
zenkönig Anton Röckl gestiftete Königsscheibe in Empfang neh-
men. Neuer Jungschützenkönig wurde Armin Prihoda mit einem 
167,7 Teiler.

Wir gratulieren allen Gewinnern noch einmal recht herzlich.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Am 25.04.2025 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung im 
Schützenstüberl statt. Der erste Schützenmeister Georg Fischer 
begrüßte die anwesenden Mitglieder und Ehrengäste. Mit sei-
nem Bericht ließ der erste Schützenmeister die Veranstaltungen 
und Tätigkeiten im letzten Jahr Revue passieren.

Im Anschluss wurden vom ersten Schützenmeister, Georg Fi-
scher, und vom 2. Gauschützenmeister Rudolf Schedler, folgende 
Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt:

25-jährige Mitgliedschaft im Verein/BSSB/DSB	
Regina Mohrmann

25-jährige Mitgliedschaft im Verein		
Barbara Wohlketzetter und Matthias Flucht

40-jährige Mitgliedschaft im Verein/BSSB/DSB:	
Veronika Fent und Walter Müller

50-jährige Mitgliedschaft im Verein/BSSB/DSB:	
Franz Nutzinger und Andreas Tichatschke

50-jährige Mitgliedschaft im BSSB/DSB		
Inge Schwarzberger

Als besondere Ehrung erhielt Stefan Jais für die langjährigen 
Verdienste in der Fahnenabordnung das Fahnenehrenzeichen in 
Silber.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle, die sich in unserem Ver-
ein ehrenamtlich engagieren und die geplanten Veranstaltungen 
möglich machen!!

GAUDAMENSCHIEßEN

Am 25.05.2025 fand das Gaudamenschießen des Schützengau-
es Werdenfels in Klais statt. Am Schießen nahmen ca. 70 Schüt-
zinnen des gesamten Schützengaus teil. Von unserem Verein 
beteiligten sich neun Schützinnen. Bei der Meistpreis-Wertung 
belegten wir den 2. Platz. Auch beim „Ältesten-Preis“ konnte sich 
unser Verein mit Erika Pichl einen Stockerl-Platz sichern. Jede 
Teilnehmerin erhielt zudem einen Blumenpreis. Es war wieder 
ein unterhaltsamer und lustiger Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen.

FREUNDSCHAFTSSCHIEßEN

Das Freundschaftsschießen mit den Schützenvereinen aus He-
chendorf und Murnau fand heuer ausnahmsweise erst am 
04.07.2025 statt. Dieses Jahr waren die Vereine aus Murnau und 
Hechendorf bei uns zu Gast. Den Wettkampf gewann, wie die 
letzten Jahre, Murnau souverän. Nach vielen Jahren konnten wir 
uns heuer den zweiten Platz vor Hechendorf sichern.

Nach dem Schießen haben wir den geselligen Abend gemeinsam 
mit den Vereinen aus Hechendorf und Murnau noch bei Grill-
spezialitäten ausklingen lassen. Vielen Dank an Hechendorf und 
Murnau.

GAU-SCHIEßEN

Die Schützengesellschaft Wallgau richtete vom 21.03.2025 bis 
06.04.2025 das Gauschießen des Schützengaues Werdenfels 
aus. Am Schießen nahmen 529 Schützinnen und Schützen des 
Schützengaues Werdenfels teil. Von unserem Verein nahmen 10 
Schützinnen und Schützen teil.

Die Preisverteilung fand im Haus des Gastes in Wallgau statt. 
Einige unserer Teilnehmer konnten sich über einen Sach- bzw. 
Geldpreis freuen. In der Kategorie „älteste Teilnehmer“ konnte, 
wie schon im Vorjahr, unser Mitglied Alois Schachtl einen Geld-
preis in Empfang nehmen.
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ERSTES ASCHAUER KICKER-TURNIER

Wir überlegen immer, wie wir Jugendliche auf unseren Verein aufmerksam machen können, und haben aus diesem Grund am 03.05.2025 
das 1. Aschauer Kicker-Turnier durchgeführt.

Das Turnier war ein voller Erfolg. Es nahmen sage und schreibe 18 Teams (á 2 Personen) teil. Es wurde durchgehend fast fünf Stunden ge-
kickert. Für´s leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die jungen Teilnehmer hatten auch nach dem Finale noch nicht genug und haben noch 
freudig weitergekickert.

Den Sieg sicherte sich das Team „Junggesellenverein Schöffau“ ganz knapp vor dem Team „Der große ASV“ aus Eglfing. Der dritte Platz ging 
an das Team „TomBenadores“ aus Grafenaschau.

Die Teilnehmer und auch die angereisten Fans waren total begeistert. Einer Wiederholung im nächsten Jahr steht somit nichts im Weg.

JAHRESGEDENKMESSE AM FUCHSLOCH

Am 13.07.2025 fand die diesjährige Gedenkmesse für alle leben-
den und verstorbenen Mitglieder der Schützengesellschaft Auer-
hahn Grafenaschau statt. Petrus meinte es wieder richtig gut mit 
uns und wir konnten die Gedenkmesse an der Fuchslochkapelle 
abhalten. Herr Pfarrer Kampl zelebrierte die feierliche Messe. 
Die musikalische Umrahmung der Messe und des anschließen-
den Frühschoppens an der Fuchslochkapelle übernahmen wie 
gewohnt die „Riadara“ aus Bad Kohlgrub.

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Die Altpapiersammlungen am 26.04.2025 und 26.07.2025 er-
brachten für unseren Verein einen Erlös von ca. € 400. Die 
Sammlungen sind für Alt und Jung immer eine lustige Aktion.

Wir dürfen uns recht herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die unserem Verein wieder das Altpapier zur Verfü-
gung stellten, und natürlich ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ bei 
allen ehrenamtlichen Helfern.

Informationen zu Veranstaltungen per E-Mail und/oder 
WhatsApp

Wir verschicken die Hinweise aus/zu unserem Verein 
(z.B. für Veranstaltungen, Training, usw.) gerne auch per 
WhatsApp. Hierzu haben wir eine WhatsApp-Gruppe ein-
gerichtet. 
Wer die Hinweise gerne per E-Mail erhalten möchte oder 
dieser WhatsApp-Gruppe beitreten möchte, gibt uns bit-
te einfach kurz persönlich oder per E-Mail unter sg-auer-
hahn-grafenaschau@web.de  Bescheid.
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KÜNFTIGE TERMINE

Sommerschießen	
jeden ersten und dritten Freitag im Monat ab 
19.30 Uhr

16.08.2025	
Licht-/Luftgewehrschießen für alle Kinder/
Jugendlichen (s. Beitrag oben)

25.10.2025	
Altpapiersammlung

VORANKÜNDIGUNG
Schnuppertage für Kinder und Jugendliche

Nachdem unser erster Schnuppertag für Luft- und Lichtgewehr-
schießen im letzten Jahr mit 28 Kindern und Jugendlichen so ein 
großer Erfolg war, haben wir uns dazu entschlossen, auch heuer 
wieder einen Schnuppertag anzubieten.

Der Schnuppertag findet am 16.08.2025 von 16 bis 18.30 Uhr 
statt.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 
18 Jahren.

Den Kindern und Jugendlichen wird zuerst eine altersgerechte 
und fachkundige Einführung in den Schießsport gegeben. Wir 
vermitteln auch die Wichtigkeit des verantwortungsbewussten 
Umgangs mit dem Sportgerät und dass es beim Schießsport nicht 
um Gewalt und Waffen, sondern um Konzentration, Körperbe-
herrschung und das Miteinander im Verein geht.

Die Kinder und Jugendlichen dürfen unter Aufsicht im Aufge-
legt-Anschlag mit dem Luftgewehr/-pistole bzw. dem Lichtge-
wehr abgeben.

Das Miteinander darf bei einer solchen Veranstaltung natürlich 
auch nicht zu kurz kommen, deshalb können sich die Teilnehmer 
in geselliger Runde mit Getränken und frischer Pizza aus dem Piz-
zaofen stärken.

Wer an dem Schnuppertag teilnehmen möchte, meldet sich bitte
- über den Ferienpass des Kreisjugendrings oder
- bei Georg Öttl, Georg Fischer, Barbara Fischer oder Brigitte Jais 
persönlich oder
- per E-Mail unter  sg-auerhahn-grafenaschau@web.de
an. 

Vielen Dank!!

Wir hoffen, dass viele Kinder und Jugendliche teilnehmen!!   
Wir freuen uns auf Euch!!

Anlässlich eines Blaulichttages am 23.06. besuchten die beiden 
Grafenaschauer Kindergärten das Feuerwehrhaus. An verschie-
denen Stationen konnten die Kinder die Einsatzfahrzeuge der 
Polizei, Feuerwehr und des Roten Kreuzes kennenlernen und er-
kunden. Bei der Polizei erhielten sie Informationen über wichtige 
Verhaltensregeln im Straßenverkehr und hatten die Möglichkeit, 
die Winkerkelle zur sicheren Verkehrslenkung praktisch auszu-
probieren. Zudem wurden Fragen rund um die Schutzausrüstung 
eines Polizisten umfassend und geduldig beantwortet.

Das Rote Kreuz war mit einem Rettungswagen vor Ort. Qualifi-
zierte Rettungssanitäter erläuterten den Kindern die grundle-
genden Maßnahmen der Erstversorgung von Patienten sowie die 
sicheren Abläufe beim Transport ins Krankenhaus. Dabei wurde 
auch die für den Patiententransport erforderliche Krankentrage 
eingehend vorgestellt und praktisch demonstriert.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden den Kindern die Einsatz-
geräte der Feuerwehr für Brandbekämpfung und technische Hil-
feleistung umfassend erläutert. Am Spritzenhaus hatten diese 
zudem die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten zur Brandbekämpfung 
praktisch zu erproben. Eine Rundfahrt mit dem Feuerwehrfahr-
zeug unter Einsatz von Blaulicht und Martinshorn rundete das 
Programm ab.

Die Vertreter der Rettungsorganisationen zeigten sich sehr er-
freut über das 
große Interesse 
der Kinder so-
wie die präzisen 
und zielgerich-
teten Fragen. 
Wir sind über-
zeugt, dass vie-
le potenzielle 
N a c h w u c h s -
kräfte unter 
den Besuchern 
des Blaulicht-
tages waren.
Ein herzlicher 
Dank gilt den 
Organisatoren, 
den Kindergär-
ten sowie allen 
beteiligten Or-
ganisationen. 

Freiwillige Feuerwehr 
Grafenaschau
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Die Zugspitz Region GmbH – die Wirtschaftsförderung des Landkreises Garmisch-Partenkirchen – treibt regio-
nale Projekte voran, vernetzt Akteure und stärkt die Wirtschaft. Hier finden Sie einen Auszug unserer aktuellen 
Projekte und Veranstaltungen. Mehr erfahren Sie auf unserer Website www.zugspitz-region-gmbh.de.

Zukunftsmesse erstmals für Berufseinsteiger und 
Fachkräfte - Neue Perspektiven für die berufliche Zu-
kunft in der Zugspitz Region entdecken

Mit einem erweiterten Konzept lädt die Zukunftsmesse 
in diesem Jahr alle Interessierten ein, die beruflich neu 
einsteigen, sich umorientieren oder den nächsten Kar-
riereschritt gehen möchten. Am 20. und 21. November 
2025 präsentieren sich zahlreiche Unternehmen und 
Bildungseinrichtungen aus dem Landkreis im Kongress-
haus Garmisch-Partenkirchen. 
Seit Jahren ist die Zukunftsmesse ein fester Bestandteil 
der Berufsorientierung für Schülerinnen und Schüler 
im Landkreis. Am Tag der Ausbildung am 20. Novem-
ber stehen wie gewohnt vielfältige Ausbildungsberufe, 
Praktikumsplätze und Bildungsangebote im Mittel-
punkt. Schülerinnen und Schüler haben die Gelegen-
heit an den Messeständen und in Workshops erste 
Kontakte zu potenziellen Ausbildungsbetrieben zu 
knüpfen und Einblicke in ihre beruflichen Möglichkei-
ten zu gewinnen. 

Neu: Jobforum für Fachkräfte am zweiten Messetag

Am 21. November öffnet die Messe erstmals ihre Türen gezielt für ausgebildete Fachkräfte. Regionale Arbeitgeber stellen sich und ihren of-
fenen Stellenangeboten vor. Ergänzend dazu bietet ein umfangreicher Servicebereich individuelle Beratung zu den Themen Weiterbildung, 
beruflicher Wiedereinstieg und Inklusion. Die Erweiterung der Messe ist eine Maßnahme des durch das Regionalmanagement Bayern 
geförderte Projekt zur Fachkräftesicherung 
und -gewinnung im Landkreis. 
Die Zukunftsmesse zeigt, was in der Zugspitz Region beruflich möglich ist. Der Eintritt ist frei, und eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen unter: www.zukunftsmesse-gap.de

Gesund von Kopf bis Fuß in die Zukunft 
Großer Gesundheitstag 2025 in Garmisch-Partenkirchen

Am Samstag, 18. Oktober ist es wieder so weit: Die Gesundheitsregion plus Landkreis Garmisch-Partenkirchen lädt zum gro-
ßen, landkreisweiten Gesundheitstag ein – diesmal im Kongresshaus Garmisch-Partenkirchen. Unter dem Motto „Zeit für 
dich – Zeit für Gesundheit! Gesund von Kopf bis Fuß in die Zukunft“ erwartet die Besucherinnen und Besucher von 10 -15 
Uhr ein vielfältiges und inspirierendes Programm rund um das Thema „Prävention und Gesundheit“.

Zahlreiche Aktions- und Infostände von Gesundheitsanbietern und -dienstleistern aus dem gesamten Landkreis präsentie-
ren ihre Angebote mit kostenfreien Gesundheitschecks, Mitmachaktionen und vielen wertvollen Tipps rund um Ihr Wohlbe-
finden. Vertreten sein werden die verschiedenen Kliniken des Landkreises, Krankenkassen, Beratungs- und Hilfsdienste aus 
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dem Sozial und Gesundheitsbereich. Auch 
Einrichtungen aus Versorgung, Vorsorge 
und Pflege und viele weitere werden mit da-
bei sein. Ergänzt wird das Programm durch 
spannende, ebenfalls kostenlose Workshops 
zum Schwerpunktthema „Prävention und 
Gesundheit“. 

Unser Ziel: Die vielfältige Gesundheitsland-
schaft der Zugspitz Region sichtbar machen 
und gemeinsam neue Impulse für eine ge-
sunde Zukunft setzen – damit Sie gesund 
durch den Alltag kommen! Eintritt kosten-
los! 

Informationen zu allen Ausstellern und den 
jeweiligen Angeboten sowie das komplette 
Vortrags- und Workshop-Programm finden 
Sie unter 
www.gesundheitstag-zugspitzregion.de 

Wie viel Energie steckt in meinem Dach? 
Kostenfreie Entscheidungshilfe für die Anschaffung einer Photovoltaik- oder Solarthermie-Anlage

Ab sofort steht die aktualisierte Version des landkreisweiten Solarpotenzialkatasters zur Verfügung – mit 1.416 zusätzlich erfassten Gebäu-
den.
Mit dem kostenfreien und unverbindlichen Online-Tool können Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer mit nur wenigen Klicks prüfen, ob ihr 
Dach für eine Photovoltaik- oder Solarthermie-Anlage geeignet ist, und welche Erträge zu erwarten sind.

Für die mögliche Realisierung einer eigenen Solaranlage ist zudem ein Anlagenkonfigurator sowie praktische Hinweise zu Planung und Bau 
im Onlinetool zu finden. 
Neugierig geworden? Dann einfach für das eigene Hausdach unter
solare-stadt.de/garmisch-partenkirchen/ testen. 




